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Witze
zum Weitererzählen

Die Hostess zum Flugpassagier:

«Your Ticket?»
Der Fluggast: «Warum wissen

Sie, dass ich zugenommen habe?»

*
«Wie ich höre, haben Sie in

Ihrem Geschäft jetzt einen
Partner?»

«Ja, zwei bekommen mehr
Kredite als einer!»

*
Die Ehefrau nach einer

Meinungsverschiedenheit zu ihrem
Mann: «Das könnte dir so passen,

dass ich drei Wochen zu
meiner Mutter ziehe. Ich lasse
sie kommen!»

*
Ein Wilddieb wurde zu drei

Monaten Gefängnis verurteilt.
«Wollen Sie die Strafe sofort

absitzen?» fragt der Richter.
«Eigentlich käme ich lieber

bei Schonzeit...»

*
«Sie scheinen ja ein

leidenschaftlicher Vertreter der
Vererbungstheorie zu sein?»

«Das will ich meinen! Schliesslich

habe ich mein Vermögen
ausschliesslich der Vererbung zu
verdanken!»

*
Zwei Männer kommen aus

einem Spielkasino, der eine
nackt, der andere in der Unterhose.

Der Nackte: «Eines bewundere

ich an dir, mein Lieber. Du
weisst immer ganz genau, wann
du aufhören musst!»

*
«Schmeckt es Ihnen, mein

Herr?» erkundigt sich der Ober

beim Gast. «Das Rezept ist ein
Geheimnis des Küchenchefs!»

«Sagen Sie ihm, er solle dieses
Geheimnis künftig besser für sich
behalten!»

*
Ehefrau: «Wie schreibt man

eigentlich Fiasko?»
Ehemann: «Warum?»
Sie: «Nur so. Ich schreibe

gerade meiner Mutter ...»

*
Auf der Strasse hält ein Mann

einen anderen an:
«Können Sie mir bitte sagen,

wie spät es ist?»
«Leider nicht. Mein Pfandschein

tickt nicht...»

Die Schildkrötenmutter zu
ihrer Tochter: «Kommt nicht in
Frage, dass du heiratest. Ihr
kennt euch ja noch nicht einmal
dreissig Jahre!»

*
Autofahrer: «Wollen Sie ein

Stück mit mir fahren, Fräulein?»
Sie: «Ich glaube, ich fahre

besser, wenn ich gehe!»

*
«Wenn ich etwas auf Kredit

herausgebe, verlange ich immer
den doppelten Preis.»

«Ich den halben.»
«Wo bleibt denn da die Logik?»
«Auf diese Weise verliere ich

weniger.»
*

«Ihre Krankheit, hervorgerufen
durch eine Erkältung, bedeutet
eine Bereicherung der Wissenschaft!»

erklärt der Arzt dem
Patienten.

«Oh weh, und ich glaubte, ich
würde mit hundert Franken
davonkommen ...»

(Gesammelt von Alexander Moll)
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